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Spitex Nidwalden – Herausforderungen sind auch Chancen 

Geschäftsbericht 2023



Vorwort

Geschätzte Spitex Mitglieder
Geschätzte Mitarbeitende

Aus Sicht des Vorstands gebe ich Ihnen 
gerne einen Überblick über das ver-
gangene Jahr 2023. Es war zweifellos 
ein Jahr voller Herausforderungen, das 
die Spitex Nidwalden vor verschiedene 
Prüfungen stellte. Aus finanzieller Sicht 
muss ich leider vom schlechtesten Jahr 
berichten.

Pflegesituation und Dienstleistungen
Das Jahr begann mit bekannten Heraus-
forderungen wie steigenden Kurzein-
sätzen, komplexen Pflegesituationen, 

Koordinationsaufwände und Lohndruck. 
Entgegen den Erwartungen kam es zu 
einem weiteren Rückgang der Pflege-
dienstleistungen von 8.4 Prozent, was zu 
deutlichen Einnahmeminderungen führ-
te. Der budgetierte Wiederanstieg der 
Pflegestunden blieb komplett aus. Die 
Gründe dafür sehen wir teilweise in den 
Spätfolgen der Corona-Pandemie und im 
veränderten Verhalten der Klienten, aber 
auch bei Umwälzungen im Pflege- und 
Betreuungsmarkt. 

Sehr erfreulich ist jedoch das überdurch-
schnittliche Wachstum bei den Hauswirt-
schaftsleistungen sowie die stabile Nach-
frage bei den anderen Dienstleistungen.

Wechsel in der Geschäftsführung
Im Juli 2023 trat Walter Wyrsch nach 
über zehn Jahren in seinen verdienten 
Ruhestand. Esther Christen, bis dahin 
Leitung Pflege, übernahm seine Position 
als Geschäftsführerin. Die unterschied-
lichen Vorstellungen, wie die bereits im 
Frühjahr aufgetretenen, grossen finanzi-
ellen Herausforderungen bewältigt wer-
den sollen, führten nach zwei Monaten 
bereits wieder zur Auflösung ihres Ar-
beitsverhältnisses.

Führungsteam sowie Massnahmen zur
finanziellen Stabilität
Wir sind dankbar, dass unsere Leiterin 
Finanzen, Manuela Schuler, und die 
Leiterin Pflege, Sandra Locher, bereit 
waren, vorübergehend die Leitung als 
Co-Geschäftsführerinnen zu überneh-
men. Dr. Andreas Lauterburg verstärkte 
als erfahrener Gesundheitsmanager das 
Team im Mandatsverhältnis. Trotz der 
eingeleiteten Massnahmen müssen wir 
nun das schlechteste Ergebnis der Spitex 

Philipp Müller, Präsident
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Nidwalden – mit einem operativen Er
gebnis von nahezu -1.1 Mio. Franken – 
vermelden.

Wie konnte es so weit kommen? Die An-
nahmen für 2023 gingen von steigenden 
Pflegestunden aus, die sich wieder dem 
Vor-Corona-Niveau annähern sollten. 
Entsprechend wurde die Spitex personell 
und organisatorisch aufgestellt. Weil 
nun jedoch die Nachfrage deutlich unter 
Budget blieb, öffnete sich die Kosten-
schere, sodass wir verschiedenste Kor-
rekturmassnahmen einleiten mussten.

Unsere finanzielle Situation bleibt her-
ausfordernd, und wir stehen vor schwie-
rigen Zeiten. Ein Sanierungsplan ist in-
zwischen erarbeitet und steht nun in der 
Umsetzung. Der Vorstand und die Ge-
schäftsleitung arbeiten intensiv Hand in 
Hand an der finanziellen Gesundung des 
Betriebs.

Parallel dazu hat der Vorstand im De-
zember die Suche nach einer neuen Ge-
schäftsführerin oder eines Geschäfts-
führers gestartet. Aus einer Vielzahl 
an Bewerbungen hat der Vorstand Sara 
Zimmermann als neue Vorsitzende der 
Geschäftsleitung gewählt. Bis zu ihrem 
Eintritt am 11. März 2024 bleibt das aktu-
elle Führungsteam in der Verantwortung. 
Ich bin überzeugt, dass wir eine kompe-
tente Person gefunden haben.

Zusammenarbeit und Ausblick
In dieser schwierigen Phase standen 
wir in engem Dialog mit unseren Part-
nern bei der Gesundheitsdirektion, der 
Finanzdirektion, dem Landrat und den 
Gemeinden. Die Gespräche führten zur 
Unterzeichnung einer neuen Leistungs-

vereinbarung mit der Gesundheitsdirek
tion Nidwalden, welche ab 1. Januar 2024 
für die nächsten drei Jahre gilt. Sie bringt 
uns wesentliche Verbesserungen. Die 
ebenfalls angepasste kantonale Taxver-
ordnung bringt uns zudem die ersehnte 
finanzielle Entlastung bei den Kurzein-
sätzen. Diese beiden Faktoren bilden nun 
eine solide Basis, um unsere Rolle im 
Gesundheitssystem Nidwalden weiter-
hin qualitativ gut wahrnehmen zu können.

Dank und Anerkennung
Ein grosser Dank gilt unserem Führungs-
team, unseren Kadermitarbeitenden und 
unseren Mitarbeitenden für ihren wirk-
lich grossen Einsatz. Ich danke aber auch 
meinem Vorstand, der mich professionell 
und kompetent unterstützt hat. 

Für die sehr gute und offene Zusammen
arbeit mit unseren kantonalen Partnern 
beim Amt für Gesundheit und bei der 
Finanzverwaltung, namentlich Herr Re-
gierungsrat Peter Truttmann, Gesund-
heitsdirektor, und Frau Landammann 
Michèle Blöchliger, Finanzdirektorin, 
sowie den jeweiligen Teams aus den 
Direktionen, danke ich bestens. Von un-
schätzbarem Wert sind auch die part-
nerschaftliche Zusammenarbeit mit dem 
Spital Nidwalden und all unseren Part-
nerorganisationen sowie den Zuweisern, 
aber auch die Unterstützung und Treue 
unserer Mitglieder.

Ich freue mich darauf, Sie persönlich bei 
unserer Generalversammlung zu sehen 
und gemeinsam die Zukunft der Spitex 
Nidwalden zu gestalten.

Philipp Müller
Präsident Spitex Nidwalden
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Bericht Kerndienste

Spitex Nidwalden hat im Berichtsjahr ins-
gesamt 1'264 (Vorjahr 1'210) Klientinnen 
und Klienten zu Hause betreut und gepflegt. 
In diesem Zeitraum wurden im Bereich 
Pflege 53'241 (58'129) Leistungsstunden 
und im Bereich Hauswirtschaft und Be-
treuung 27'145 (25'292) Stunden erbracht.

 

Pflege
Im Berichtsjahr ergibt sich für den Be-
reich Pflege gegenüber dem Vorjahr eine 
Veränderung von -8.4 (-4.7) Prozent. 
Trotz sinkender Pflegeleistungen steigt 
die Zahl der Kurzbesuche unter 30 Minu- 

2023
53'241

Entwicklung der Einsatzstunden Pflege

Entwicklung der Einsatzstunden 
Hauswirtschaft und Betreuung

ten weiterhin. Diese machen in der 
Zwischenzeit 58.5 (56.5) Prozent aller 
Einsätze aus.
Im Jahr 2023 hat Spitex Nidwalden ins-
gesamt 499 (530) neue Klientinnen und 
Klienten aufgenommen. Dabei hat die 
Gesamtzahl der zu pflegenden Personen 
von 835 auf 827 abgenommen. 
Bei der Verteilung der Leistungen in Be-
zug auf die Altersstruktur verzeichnen wir 
bei den Personen unter 65 Jahren einen 
Anstieg um 0.3 Prozent auf 12.2 Prozent, 
bei Personen zwischen 65 und 79 Jah-
ren einen Rückgang von 1.7 Prozent auf 
25.6 Prozent sowie bei Menschen über  
80 Jahren einen Anstieg von 1.4 Prozent 
auf 62.2 Prozent. 
In der Personengruppe der 80- bis 
84-jährigen benötigten die Menschen mit 
93 (88) die höchste geleistete Stunden-
zahl pro Person und Jahr. Im Vorjahr war 
es die Personengruppe der Menschen 
über 90 Jahre. 
Von den 474 (440) ausgetretenen Klientin-
nen und Klienten wurden 219 (137) voll-
kommen selbstständig, 22 (30) Personen 
konnten wieder ausschliesslich von der 
eigenen Familie betreut werden und 73 
(61) Personen sind in ein Pflegeheim ein-
getreten. Insgesamt sind 46 (46) durch 
uns mitbetreute Personen zu Hause ver-
storben.
Die Gründe für den Rückgang der Leis-
tungsstunden im Bereich Pflege zeigen 
sich gemäss ersten Analysen teilweise in 
den Spätfolgen der Corona-Pandemie und 
im veränderten Verhalten der Klientinnen 
und Klienten, aber auch bei Umwälzungen 
im Pflege- und Betreuungsmarkt.
Sinkende Pflegestunden sind nicht nur 
ein Phänomen bei Spitex Nidwalden, son-
dern zeigen sich auch in Spitex-Organi
sationen anderer Kantone. Dies vor allem, 
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da private Spitex-Organisationen ohne 
Aufnahmepflicht ihren Marktanteil erhö-
hen konnten. Zudem werden pflegende 
Angehörige neuerdings entschädigt. Da-
her übernehmen diese die einfacheren 
Leistungen vermehrt selbst.
Nach wie vor ist die öffentliche Spitex 
Nidwalden mit knapp 80 Prozent Markt-
anteil in der Pflege die dominierende 
Heimpflegeorganisation im Kanton. 
Wohin sich der Trend entwickeln wird, 
ist aus heutiger Sicht nicht abzusehen.
 
Hauswirtschaft und Betreuung
Erfreulich zeigte sich die überdurch-
schnittliche Entwicklung im Bereich 
der Hauswirtschaft und Betreuung. Im 
Berichtsjahr stiegen die Leistungsstun-
den um 7.3 Prozent auf 27'145. Zuneh-
mend zeigten sich auch hier komplexe 

Situationen, die eine enge Zusammen
arbeit mit dem Bereich der Pflege und 
der Expertise notwendig machten.
Die Neueintritte haben gegenüber dem 
Vorjahr von 352 auf 385 Personen zu-
genommen. Die Gesamtzahl der Klien-
tinnen und Klienten ist von 646 auf 704 
angestiegen. Die Altersstruktur hat sich 
kaum verändert. 18.1 (16.2) Prozent der 
Leistungsstunden wurden bei Personen 
unter 65 Jahren geleistet, der grösste 
Teil davon bei Familien mit erkrankten 
Müttern und bei Wöchnerinnen. Die 
übrigen Stunden wurden bei älteren 
Menschen geleistet. Hier ist die Stun-
denzahl bei den über 90 Jahre alten Per-
sonen mit 51.0 (54.9) am höchsten. Die 
Stundenzahl bei den unter 65-jährigen 
Personen liegt bei 25.9 (24.7). Insgesamt 
sind die durchschnittlich geleisteten 
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Stunden mit 38.6 (39.2) auf Vorjahres
niveau. Von den 259 (220) ausgetretenen 
Personen wurden 209 (124) vollkommen 
selbstständig.

Psychiatrische Pflege
Im Bereich der Psychiatrischen Pflege 
hält Spitex Nidwalden an der im Vorjahr 
aufgenommenen Zusammenarbeit mit 
Spitex Kriens fest. Die Neuanmeldungen 
haben hier mit 37 (44) leicht abgenom-
men. Von den 24 (36) ausgetretenen Per-
sonen wurden 13 (11) selbstständig.

Mütter- und Väterberatung
In der Mütter- und Väterberatung haben 
unsere Fachpersonen insgesamt 2‘578 
(2‘449) Beratungen durchgeführt und 
damit 639 (660) Familien mit insgesamt 
791 (835) Kindern unterstützt. 
Die Mütter- und Väterberatung bietet 
nebst telefonischen Beratungen auch 
in allen Gemeinden Beratungen vor Ort 
an, zunehmend ist sie mit Hausbesu-
chen unterwegs. Die Themen sind un-
verändert: Fragen rund um Entwick-
lung, Ernährung und Pflege standen 
vor Erziehungsfragen und Fragen der 
Lebensgestaltung. Die Zusammenarbeit 
mit Partnerorganisationen und Bera-
tungsstellen wurde mit den kantonalen 
Projekten in der «frühen Kindheit» stark 
gefördert, die positiven Auswirkungen 
sind im Beratungsalltag spürbar. Damit 
auch Familien mit Migrationshinter-
grund diese Beratungsangebote einfa-
cher nutzen können, wurden Kurzfilme 
in verschiedenen Sprachen erstellt, die 
erläutern, wie das Angebot funktioniert.

Hoher negativer Jahresabschluss 
Der Jahresverlust von 346'000 Franken 
im Geschäftsjahr 2023 zeigt das Aus

einanderklaffen von sinkender Nach
frage nach Pflegestunden einerseits und 
starkem Aufbau der Personalressourcen 
(Pflege, Leitung und Expertise) anderer-
seits.

Projekt «Spitex Nuovo»
Aufgrund der Entwicklung hat Spitex 
Nidwalden diverse Massnahmen ergrif-
fen, die es ermöglichen, den öffentlichen 
Leistungsauftrag auch bei tieferen Pfle-
gezahlen zu erfüllen. Das zweite Halbjahr 
2023 war geprägt von intensiver Arbeit an 
einem Sanierungsbudget 2024 und der 
schrittweisen Umsetzung zahlreicher 
Massnahmen, welche die Erfolgsrech-
nung und Bilanz der Spitex Nidwalden 
wieder in zukunftsfähige Bahnen leiten 
sollen. Die Massnahmen werden im 
Rahmen des Projekts «Spitex Nuovo» 
aufgegleist und schrittweise per spätes-
tens 1. Januar 2025 umgesetzt. Ziel ist es, 
dass Spitex Nidwalden in den kommen-
den wenigen Jahren wieder ein finan
zielles Polster aufbauen kann, welches 
kurzfristige Schwankungen der Nach
frage abzufedern vermag.
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Personelles, Aus- / Weiterbildung

Gesamtpensum leicht gesunken
Am 31. Dezember 2023 waren insgesamt 
164 (161) Personen bei Spitex Nidwalden 
angestellt. Sie teilten sich insgesamt 
107.6 (112.3) Vollzeitstellen.

Aus- und Weiterbildung
Im Berichtsjahr haben 14 Mitarbeitende 
eine Aus- oder Weiterbildung erfolgreich 
abgeschlossen. Am Stichtag standen  
11 (13) Personen in einem Lehrverhältnis 
als Fachfrau/-mann Gesundheit (FaGe) 
und auf der Tertiärstufe standen 3 (3) 
Personen in einem Ausbildungsverhält-
nis als Pflegefachperson HF. 
Unsere Mitarbeitenden stammen weiter-
hin aus der Region. 59 (60) Prozent un-
serer Mitarbeitenden wohnen im Kanton 

Nidwalden. Die übrigen Mitarbeitenden 
wohnen in den Nachbarkantonen. Die 
prozentuale Verteilung entspricht dem 
Vorjahr: 20 Prozent in Obwalden, 9 Pro-
zent in Luzern und 11 Prozent in Uri. 

Marketing / Kommunikation

Woche der Gesundheitsberufe
Initiiert von XUND Bildungszentrum Ge-
sundheit Zentralschweiz fand vom 6. bis 
13. Mai 2023 die «Erste Zentralschweizer 
Woche der Gesundheitsberufe» statt. 
Rund 100 Alters- und Pflegezentren, Kli-
niken, Labore, Psychiatrien, Rehabilitati-
onszentren, Spitäler und Spitex-Organi-
sationen boten Einblicke und Erlebnisse.
Die Spitex Nidwalden war mit drei An-
geboten dabei. So führten wir einen 
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Informationsanlass für Lehrpersonen 
der Oberstufe durch, liessen Schüler 
und Eltern einen Erlebnis-Parcours zu 
unseren Berufen absolvieren und wa-
ren im Einkaufszentrum Länderpark 
während zwei Tagen erneut mit einem 
Infostand zur Ausbildung, Weiterbildung 
und Jobs bei der Spitex präsent.

Blick hinter die Kulissen
Im ersten Halbjahr 2023 berichteten 
sechs Mitarbeitende über ihre Arbeit bei 
der Spitex Nidwalden. Diese vertieften 
Einblicke haben wir im Nidwaldner Blitz 
und auf unserer Webseite veröffentlicht.
Im Januar erzählte eine Teamleiterin, 
welche Arbeiten zu erledigen sind, bis wir 
bei einem Patienten den ersten Einsatz 
leisten können. Im Folgemonat schil-
derte eine Pflegefachfrau, wie sie den 
Todesfall eines Patienten miterlebt hatte 
und wie sie damit umgeht. Eine Lernen-
de Fachfrau Gesundheit berichtete über 
ein weiteres Erlebnis, das ihr verdeut-
licht hatte, wie vielfältig ihre Tätigkeit 
ist. Dass manchmal auch mediative Ge-
spräche nötig sind und wie unsere Fach-
person dabei vorgeht, war im April nach-
zulesen. Nachfolgend erläuterte eine 
Mitarbeiterin aus dem Bereich Haus-
wirtschaft, wie sie als Quereinsteigerin 
zur Spitex Nidwalden gekommen ist und 
warum sie mit ihrer Tätigkeit auch einen 
wichtigen, sozialen Beitrag leistet. Zum 
Abschluss äusserte sich eine Fachfrau 
Gesundheit, wie sie dank Abend- und 
Wochenendeinsätzen ihre pflegerische 
Routine behalten kann, ohne dass ihre 
Familie zu kurz kommt.

Spendenfonds

Das Fondsvermögen hat sich im Jahr 
2023 um -29'718 (-29’656) Franken ver-
ändert und beträgt per Ende Berichtsjahr 
310’240 (339’958) Franken. Insgesamt 
wurden Unterstützungsbeiträge von 
124'433 (97'931) Franken ausgerichtet. An 
Spenden und Kondolenzgaben konnten 
94'831 (65’668) Franken eingenommen 
werden. Diese Einnahmen werden er-
gänzt durch eine Spende der Genossen-
korporation Buochs von 3'500 Franken 
und Spenden der Kirchen von 2'600 Fran-
ken. Gegenüber dem Vorjahr nahmen die 
Zuwendungen um 29'163 (-52’901) Fran-
ken zu.
Die Spenden und Kondolenzgaben wer-
den durch den Fondsauschuss verwaltet 
und für die Finanzierung von Sozialtarifen 
bei den hauswirtschaftlichen Leistungen 
und zur Finanzierung von Einsätzen und 
zur Entlastung von pflegenden Ange
hörigen eingesetzt.

Dem Fondsausschuss gehören an:

Walter Wyrsch (bis 30.06.2023)
Manuela Schuler (ab 01.07.2023)
Spitex Nidwalden, 6370 Stans

Alice Zimmermann
Butzen 1, 6376 Emmetten
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Vorstand

Der Vorstand hat sich zu acht ordent
lichen und drei ausserordentlichen 
Sitzungen sowie einer Klausur getroffen. 
In zahlreichen Lagebulletins informierte 
der Präsident laufend über die aktuelle 
Situation. 
Die Finanzgruppe des Vorstands traf 
sich ausserordentlicherweise mit der 
gesamten Geschäftsleitung zur Lage-
beurteilung. Die seinerzeitige Findungs-
kommission zur Nachfolgeregelung von 
Walter Wyrsch als Geschäftsführer blieb 
auch für die Bestimmung der Nachfolge 
von Esther Christen im Amt. Sie tagte 
fünf Mal, davon zweimal im Jahre 2023. 

Der Präsident und die Geschäftsleitung 
trafen sich mehrmals mit Vertretern 
der Gesundheits- und Finanzdirektion, 

um über die aktuell schwierige Lage bei 
der Spitex Nidwalden zu informieren. 
Im November 2023 hatten wir erstmals 
die Gelegenheit, an einer Sitzung der 
landrätlichen Kommission FGS (Finan-
zen, Steuern, Gesundheit und Soziales) 
die Spitex vorzustellen.

Das Vorstandsmitglied Lilian Lauterburg 
kündigte per 2024 ihren Rücktritt an, trat 
dann bereits per 12. September 2023 mit 
sofortiger Wirkung zurück. Sie wollte 
damit Interessenkonflikte verhindern, die 
aus dem neuen Mandat ihres Ehegatten 
Dr. Andreas Lauterburg entstehen könn-
ten. Mit grossem Bedauern nehmen wir 
das Ausscheiden von Lilian zur Kenntnis. 
Ihre Verdienste und Arbeit gilt es an der 
Mitgliederversammlung 2024 noch ge-
bührend zu würdigen.

v.l. Lilian Lauterburg (bis 12.09.2023), Dominik Steiner, Alice Zimmermann, Philipp Müller, 

Dr. Mira Schüpfer, Peter Meyer
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Dem Vorstand gehören an:

Philipp Müller
Präsident
Bürgenstockstrasse 13a
6373 Ennetbürgen

Alice Zimmermann
Vizepräsidentin, Spendenwesen
Butzen 1, 6376 Emmetten

Lilian Lauterburg (bis 12.09.2023)
Ressort PR, Information, 
Krisenkommunikation
Spichermatt 5, 6365 Kehrsiten

Peter Meyer
Ressort Kundenzufriedenheit, Personal, 
Versicherungen, Strategie
Rösslimattstrasse 4, 6005 Luzern

Dr. med. Mira Schüpfer
Ressort Qualität / Medizinische Beratung
Höpperli 2, 6373 Ennetbürgen

Dominik Steiner
Ressort Informatik, Digitalisierung,
Prozesse, Finanzen
Allmendstrasse 25c, 6373 Ennetbürgen
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Flüssige Mittel 923’056 575’951

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.1 843’381 769’510

WB Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -66’000 -66’000

Übrige kurzfristige Forderungen 142’594 108’905

Vorräte Material 2.2 1 1

Aktive Rechnungsabgrenzungen 37’265 22’336

Umlaufvermögen 1’880’298 1’410’703

Finanzanlagen 13’801 13’801

Mobile Sachanlagen 2.3 148’280 114’689

Anlagevermögen 162’082 128’490

AKTIVEN 2’042’379 1’539’193

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 69’542 208’419

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 272’691 682’552

Passive Rechnungsabgrenzungen 168’451 227’752

Kurzfristiges Fremdkapital 510’684 1’118’723

Rückstellungen langfristig 3.4 746’000 10’000

Fondskapital 3.1 339’958 310’240

Langfristiges Fremdkapital 1’085’958 320’240

Zweckgebundenes Eigenkapital 3.5 242’402 242’402

Gewinnreserven 3.6 374’459 203’336

Bilanzverlust -171’124 -345’508

Eigenkapital 445’738 100’230

PASSIVEN 2’042’379 1’539’193

in CHF Anmerkung   
im Anhang

Vorjahr  
31.12.2022

Ist  
31.12.2023

Finanzen

Bilanz
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Erfolgsrechnung

Nettoerlöse aus KLV-Pflegeleistungen 4’298’439 4’021’340

Nettoerlöse aus Hauswirtschaft und Betreuung 897’083 966’375

Nettoerlöse aus anderen Fachbereichen 190’126 73’309

Nettoerlöse aus übrigen Leistungen 38’427 41’783

NETTOERLÖSE AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 5’424’076 5’102’806

Erträge aus Gemeindebeiträgen 1’326’219 1’382’191

Erträge aus Kantonsbeiträgen 2’879’678 2’678’352

Mitgliederbeiträge 31’770 29’620

Zuwendungen, Spenden, Legate Dritter 3.2 71’768 100’931

Übrige betriebliche Erträge 36’020 30’511

BETRIEBLICHER ERTRAG 9’769’530 9’324’411

Besoldung Pflege, Hauswirtschaft und Betreuung -6’508’638 -6’666’858

Besoldung andere Fachbereiche -158’486 -169’083

Besoldung Verwaltung Organisation -689’407 -814’190

Sozialversicherungsaufwand -1’117’375 -1’133’461

Arbeitsleistungen Dritter -15’610 -116’346

Sonstiger Personalaufwand -214’224 -180’940

PERSONALAUFWAND -8’703’740 -9’080’878

Pflegematerial -46’385 -34’103

AUFWAND FÜR MATERIAL -46’385 -34’103

Fahrzeug- und Transportaufwand -382’417 -347’502

URE mobile Sachanlagen (ohne Fahrzeuge) -90’719 -70’954

Raumaufwand 3.7 -239’032 -255’236

Energie- und Entsorgungsaufwand -101 0

Verwaltungs- und Informatikaufwand -226’686 -386’895

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen -6’532 -6’833

Fonds-Aufwand -106’968 -135’748

Sonstiger betrieblicher Aufwand -84’737 -61’743

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND -1’137’193 -1’264’910

in CHF Anmerkung   
im Anhang

Vorjahr  
2022

Ist  
2023 
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Erfolgsrechnung

Abschreibungen und Wertberichtigungen -57’364 -65’765

ABSCHREIBUNGEN UND WERTBERICHTIGUNGEN 2.3 -57’364 -65’765

BETRIEBSAUFWAND -9’944’682 -10’445’657

Betriebliches Ergebnis -175’151 -1’121’246

Finanzertrag 5’544 5’099

Finanzaufwand -11’533 -7’666

FINANZIELLER ERFOLG -5’989 -2’567

Operatives Ergebnis -181’140 -1’123’813

Betriebsfremder Ertrag 4.1 345’825 757’094

Betriebsfremder Aufwand 4.2 -365’464 -8’507

AUSSERORDENTLICHER ERFOLG -19’639 748’587

Jahresergebnis vor Veränderung des Spendenfonds -200’779 -375’226

Veränderungen Fondskapital 3.1 29’656 29’718

Jahresergebnis nach Veränderung des Spendenfonds -171’124 -345’508

Zuweisung an zweckgebundenes Eigenkapital 3.5 0 0

Jahresergebnis -171’124 -345’508

in CHF Anmerkung   
im Anhang

Vorjahr  
2022

Ist  
2023
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Anhang zur Rechnung

1	 Angaben zum Betrieb

Name: 	 Verein Spitex Nidwalden
Rechtsform: 	 Gemeinnütziger Verein im Sinne von Art. 60 ff ZGB
		  Spitex Nidwalden ist steuerbefreit
Zweck:	 Sicherstellung der ambulanten Gesundheits- und Krankenpflege sowie 
		  der Hauspflege und Haushilfe im Kanton Nidwalden	
Sitz: 	 Stans
Leistungsaufträge:	 Spitex Nidwalden führt Leistungsaufträge des Kantons und der Gemeinden aus
		  a) Pflegeleistungen für die Einwohner des Kantons Nidwalden
		  b) Hauswirtschaftliche Leistungen und die Mütter-/Väterberatung  
Präsident:	 Philipp Müller, Ennetbürgen
Vorstand:	 Lilian Lauterburg, Kehrsiten (bis 12.09.2023)
	 Peter Meyer, Luzern
	 Dr. med. Mira Schüpfer, Ennetbürgen
	 Dominik Steiner, Ennetbürgen
	 Alice Zimmermann, Emmetten
Co-Geschäftsführung:	 Sandra Locher, Sempach und Manuela Schuler, Stans
Revisionsstelle: 	 Balmer-Etienne AG, Stans

2	 Angewandte Grundsätze
 
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbeson-
dere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts 
(Art. 957 bis Art. 962) erstellt. 
Die Rechnungslegung erfordert vom Vorstand Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der 
ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeit-
punkt der Bilanzierung, aber auch die Aufwendungen und Erträge der Betriebsperiode beeinflussen 
könnten. Der Vorstand entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der be-
stehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle des Vereins können 
dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen 
über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden.
 
2.1	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden zum Nominalwert abzüglich betriebswirt-
schaftlich notwendiger Wertberichtigungen ausgewiesen. Für Positionen mit einem erhöhten Ver-
lustrisiko wird eine Einzelwertberichtigung vorgenommen. Die restlichen Forderungen werden zur 
Abdeckung von allgemeinen Risiken pauschal wertberichtigt.

2.2	 Vorräte
Seit der Umsetzung des Administrativvertrags erfolgt kein Materialverkauf mehr durch Spitex Nid-
walden. Wir beziehen das für den Einsatz notwendige Material direkt bei der Apotheke des jeweiligen 
Kunden. Der Materialvorrat ist bescheiden und wird deshalb Pro-Memoria mit CHF 1.00 bewertet. 

Alle Leistungen sind per 31.12.2023 fakturiert.

in CHF 31.12.2022 31.12.2023
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 605’755 586’319

Forderungen ggü. Kanton 164’678 0

Forderungen ggü. Gemeinden 72’949 183’191

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 843’381 769’510
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in CHF 2022 2023 ∆ 23/22
Kapital am  01.01. 369’614 339’958 -29’656
Erträge 77’313 106’031 +28’718

Spenden 23’958 36’313 +12’356

Legate 0 0 0

Kondolenzgaben 41’711 58’518 +16’807

Spenden Genossenkorporation 3’500 3’500 0

Spenden Kirchgemeinden 2’600 2’600 0

Kapitalerträge 5’544 5’099 -445

Aufwand -106’968 -135’748 -28’780
Fonds Gesuche -1’218 -6’995 -5’777

Fonds Ermässigung HW -81’531 -87’281 -5’750

Fonds (k)eine Hand frei -183 -158 +25

Fonds Nachbetreuung Angehörige -10’000 -10’000 0

Fonds Familienmediation -5’000 -5’000 0

Fonds Kinästhetik 0 -15’000 -15’000

Fonds Verwaltungsentschädigung -8’485 -11’268 -2’783

übriger Verwaltungsaufwand -552 -47 +505

Kapital am 31.12. 339’958 310’240 -29’718
Spendenfonds Bilanz per 31.12. 339’958 310’240 -29’718

Dieser Fonds ist zweckgebunden und steht der Spitex Nidwalden nicht zur freien Verfügung.

in CHF

Nut-
zungs-
dauer

Anschaffungen Abschreibung Bestand netto
Zugang Abgang

31.12.22
Zugang

2023
Abgang 

2023 31.12.23
kumuliert

31.12.22
Jahr
2023

Jahr
2023

kumuliert
31.12.23 31.12.22 31.12.23

Mobiliar und 
Einrichtungen 8 Jahre 156’821 4’657 0 161’478 -111’350 -11’718 0 -123’069 45’471 38’409
Büromaschinen, IT, 
Kommunikation 2 Jahre 242’488 24’516 -49’266 217’739 -158’257 -47’083 49’266 -156’075 84’231 61’664
Fahrzeuge 5 Jahre 98’061 3’000 0 101’061 -79’482 -6’964 0 -86’446 18’579 14’615
Sachanlagen 497’370 32’174 -49’266 480’278 -349’090 -65’765 49’266 -365’589 148’280 114’688

2.3	 Mobile Sachanlagen
Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer.  

3	 Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

3.1	 Fondskapital

in CHF

Nut-
zungs-
dauer

Anschaffungen Abschreibung Bestand netto
Zugang Abgang

31.12.21
Zugang

2022
Abgang 

2022 31.12.22
kumuliert

31.12.21
Jahr
2022

Jahr
2022

kumuliert
31.12.22 31.12.21 31.12.22

Mobiliar und 
Einrichtungen 8 Jahre 153’406 3’416 0 156’821 -99’221 -12’130 0 -111’350 54’185 45’471
Büromaschinen, IT, 
Kommunikation 2 Jahre 326’868 94’920 -179’301 242’488 -298’913 -38'211 178’866 -158’257 27’956 84’231
Fahrzeuge 5 Jahre 90’211 7’850 0 98’061 -72’459 -7’023 0 -79’482 17’752 18’579
Sachanlagen 570’485 106’186 -179’301 497’370 -470’592 -57’364 178’866 -349’090 99’893 148’280
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in CHF 31.12.2022 31.12.2023
Mietverpflichtung bis 31.01.2030 1’515’550 1’301’590

3.7	 Mietverpflichtung
Spitex Nidwalden ist mit dem Kantonsspital Nidwalden einen Mietvertrag bis 31.01.2030 mit optionaler 
Verlängerung um 5 Jahre bis 31.01.2035 eingegangen. 

in CHF 31.12.2022 31.12.2023

Gewinnreserven Anfangsbestand per 01.01.
Zuwendung

374’459
-171’124

203’336
-345’508

Reservefonds Schlussbestand per 31.12. 203’336 -142’172

3.6	 Gewinnreserven

in CHF 31.12.2022 31.12.2023
Zweckgebundenes Eigenkapital Anfangsbestand per 01.01. 242’402 242’402
Zuwendung 0 0

Zweckgebundenes Eigenkapital Schlussbestand per 31.12. 242’402 242’402

3.5	 Zweckgebundenes Eigenkapital

in CHF 31.12.2022 31.12.2023 Veränderung
Rückstellungen EDV 169’000 0 -169’000

Rückstellungen Projekte 0 0 0

Rückstellungen Mobiliar 70’000 0 -70’000

Rückstellungen Betrieb 507’000 10’000 -497’000

TOTAL 746’000 10’000 -736’000

3.4	Rückstellungen

in CHF 31.12.2022 31.12.2023
Verbindlichkeiten BVG 175’517 179’154

3.2	 Mitgliederbeiträge, Spenden
Höhere Zahlungen als die effektiven Mitgliederbeiträge werden dem Spendenfonds zugewiesen. Die 
von Mitgliedern eingegangenen Spenden betragen im Jahr 2023 CHF 10'485.00 (2022: CHF 10'769.45).

3.3	 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Es wurden im laufenden Geschäftsjahr insgesamt CHF 736'000 stille Reserven aufgelöst.
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in CHF 2022 2023
Bildung von Rückstellungen 347’000 0
Nachtrag UVG 2022 0 270
Übernahme Verpflichtung Weiterbildung 17’500 4’200
Ausgleichskasse NW – Nachtrag 2020 530 3’330
Ausgleichskasse NW – Nachtrag 2021  0 266
Nachtrag Quellensteuer 2022  0 441
Abgang EDV 434 0
Ausserordentlicher Aufwand 365’464 8’507

4	 Erläuterungen zu ausserordentlichen und periodenfremden Positionen der 
	 Erfolgsrechnung

4.1	 Ausserordentlicher Ertrag

in CHF 2022 2023
Auflösung von Rückstellungen 288’000 736’000
Rückvergütung Weiterbildung Mitarbeitende 43’225 585
Eingang a.o. Debitoren 345 925
CO2-Abgabe Rückverteilung 5’922 4’925
Exogene Faktoren Strom 0 14’214
Nachtrag Quellensteuer 2022 0 446
Verkauf Smartphones 100 0
Rückvergütung Wasserschaden Lager 8’233 0
Ausserordentlicher Ertrag 345’825 757’094

5	 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Vorstand sind keine we-
sentlichen Ereignisse, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung beeinträchtigen könnten, eingetreten.  

Ausserordentlicher Aufwand
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Revisionsbericht

An independent member
of UHY International

EXPERTsuisse zertifiziertes 
Unternehmen TTRREEUUHHAANNDD  ··  PPRRÜÜFFUUNNGG  ··  BBEERRAATTUUNNGG

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) des Vereins Spitex 
Nidwalden für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems so-
wie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz, den Statuten und den Vereinbarungen sowie Regle-
menten entspricht.

Stans, 18. März 2024
eku/dli

Jahresrechnung 2023

Bericht der Revisionsstelle
zur eingeschränkten Revision
an die Mitgliederversammlung des

Verein Spitex Nidwalden, Stans

BBaallmmeerr--EEttiieennnnee  AAGG
Buochserstrasse 2
Postfach
6371 Stans
Telefon +41 41 619 26 26

info@balmer-etienne.ch
balmer-etienne.ch

BBaallmmeerr--EEttiieennnnee  AAGG

Erika Wermelinger
Zugelassene Revisionsexpertin
(leitende Revisorin) 

David Lichtsteiner
Zugelassener Revisionsexperte

Impressum
Herausgeber: Spitex Nidwalden / Auflage: 2‘000 Exemplare / Gestaltung: Grafik Stofer, 
Schwarzenberg / Fotos: Sibylle Kathriner, Stans (S. 2, 9);  Adobe Stock (S. 1, 5, 7, 19) /  
Druck: Druckerei Odermatt, Dallenwil
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Ausblick

Neue Leistungsvereinbarung und
Taxordnung
Per 1. Januar 2024 konnte die Spitex Nid-
walden mit der Gesundheitsdirektion Nid-
walden eine neue Leistungsvereinbarung 
abschliessen. Diese gilt für die nächsten 
drei Jahre und bringt wesentliche Verbes-
serungen mit sich.
Die ebenfalls angepasste kantonale 
Taxverordnung bringt dem Betrieb die 
ersehnte finanzielle Entlastung bei den 
Kurzeinsätzen. Diese beiden Faktoren bil-
den nun eine solidere Basis, um die Rolle 
von Spitex Nidwalden im Gesundheits
system Nidwalden weiterhin qualitativ gut 
wahrnehmen zu können. Zusätzliche Ana-
lysen zum künftigen Bedarf sind in Arbeit.
Die seit 2016 unveränderte Stundenent-

schädigung durch die Gemeinden reicht 
aufgrund gestiegener Lohnkosten nicht 
mehr aus. Zumindest die Lohninflation 
wird im Budgetantrag an die Gemeinden 
per 2025 auszugleichen sein.

Wegpauschale 
Ab 2024 wird bei hauswirtschaftlichen 
Leistungen eine gestaffelte Wegpau- 
schale eingeführt, welche die Klientinnen 
und Klienten zu tragen haben. Ohne 
Wegpauschale ist ein minimal profi- 
tabler Betrieb nicht möglich.
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Danke für Ihre Unterstützung

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Interesse 
und Ihre Verbundenheit mit der Spitex 
Nidwalden honorieren. Sie unterstützen 
damit unsere tägliche Arbeit sowie un
sere Aufgaben und Ziele als nicht gewinn
orientierte Organisation zu Gunsten der 
Nidwaldner Bevölkerung. Ihren Beitrag 
nehmen wir gerne auf PC-Konto 60-9162-1 
oder IBAN CH59 0900 0000 6000 9162 1, 
lautend auf Spitex Nidwalden, entgegen.  

Bitte geben Sie den gewünschten Verwen-
dungszweck an. Herzlichen Dank.

Als Mitglied dabei sein
Mit einem jährlichen Mitgliederbeitrag von 
30 Franken pro Person oder 200 Franken 
pro Institution tragen Sie unseren Verein 
mit.

Gutes tun
Ihre Spende oder Kondolenzgabe kommt 
dem Spendenfonds zu Gute oder wird ge-
mäss dem vermerkten Zweck eingesetzt.

Spitex Nidwalden – da für Sie.

Wir sind per E-Mail info@spitexnw.ch 
oder telefonisch unter 041 618 20 50 für 
Sie da. Persönlich nehmen wir Ihren 
Anruf wie folgt entgegen:

Montag bis Freitag
07.30 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Samstag
08.00 – 11.00 Uhr

Ausserhalb dieser Zeiten sprechen Sie 
bitte auf den Anrufbeantworter. Wir 
hören diesen regelmässig ab. 
E-Mails beantworten wir zu den Büro
zeiten (ausgenommen samstags).

Auf www.spitexnw.ch erhalten Sie um-
fangreiche Informationen zur Spitex 
Nidwalden und erfahren Neuigkeiten.

Spitex Nidwalden
Ennetmooserstrasse 23
6370 Stans

041 618 20 50 
info@spitexnw.ch
www.spitexnw.ch

Empfangsschein
Konto / Zahlbar an

CH59 0900 0000 6000 9162 1
Spitex Nidwalden
Ennetmooserstrasse 23
6370 Stans

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung    Betrag

CHF

Annahmestelle

Zahlteil

Währung    Betrag
CHF

Konto / Zahlbar an
CH59 0900 0000 6000 9162 1
Spitex Nidwalden
Ennetmooserstrasse 23
6370 Stans

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Für die Überweisung 
per E-Banking können 
Sie auch diesen QR-
Code einlesen. Er ent-
hält alle wichtigen Zah-
lungsinformationen.


